
Pastoraltheologie 

Neues Testament 

Hauptseminar 

 

Notwendige Veränderungen. Macht und Gewaltenteilung in der 
katholischen Kirche 

 
 Zeit: 

Blockseminar 

Raum: 

28.04.2020  - GABF 

04/352 

 

27.05.2020 - GA 

6/134 

 

08.06. u. 09.06.2020 

„Die Wolfsburg“ 

Beginn: 

● 28.4.2020, 16-18 

Uhr: Auftakt 

 ● 27.05.2020, 15-17 

Uhr: Tagungsvor-

bereitung 

● 08.-09.06.2020 

Tagungsteilnahme 

● 09.06.2020, 14-16 

Uhr (am 

Tagungsort): 

Schlussreflexion 

Anmeldefrist: 

10.04.2020 

 

Dozent: 

Prof. Dr. Thomas 

Söding 

Sprechstunde: 

Do, 13 – 14 Uhr 

Büro: 

GA 6/151 

Tel.: 

32-28403 

Dozent: 

Prof. Dr. Matthias 

Sellmann 

Sprechstunde: 

Mi, 9-10 Uhr 

Büro: 

GA 6/129 

Tel.: 

32-22215 

 

B.A.:  

 Modul VII 

M.Ed.:  

 Modul B 

LV-Nr. (eCampus): 

020024 / 020122 

M.A.: 

 Modul VI 

 Mag. Theol.: 

M 17 (NT) ; M 22 (Past) o. 

außermoduläres Seminar 

 
Der Synodale Weg, den die katholische Kirche in Deutschland einschlägt, erfordert eine 
Prüfung des Status quo auf Herz und Nieren, verbunden mit der Entwicklung ebenso 
realistischer wie ambitionierter Reformszenarien. Drei Schlüsselaspekte bringt das 
Hautseminar zusammen:  

1. eine neutestamentliche Perspektive, die ungenutzte Ressourcen der Ekklesiologie 
aufdeckt und Legitimationsszenarien kirchlicher Tradition hinterfragt, 

2. eine pastoraltheologische Perspektive, die Soziologie und Ekklesiologie ins Gespräch 
bringt, Organisationsmodelle abzugleichen und Prozesse zu steuern, 

3. eine internationale Perspektive, die diverse Erfahrungen aus der katholischen 
Weltkirche erschließt und mit den Reformen vor Ort vermittelt.  

Alle drei Perspektiven werden im Hauptseminar gebündelt: durch eine Kooperation der 
Lehrstühle für Pastoraltheologie und Neues Testament und durch eine Kooperation mit der 
Katholischen Akademie des Bistums Essen „Die Wolfsburg“, das in Verbindung mit den 



Lehrstuhlinhabern ein internationales Fachsymposion am 8. und 9. Juni 2020 organisiert. 
Dort werden auch dogmatische und kanonistische Perspektiven eingebracht.  
Das Hauptseminar besteht aus vier Teilen, die allesamt mit einem hohen Eigenstudienanteil 
verbunden sind: einem Eröffnungstreffen am 28.4.2020, 16-18 Uhr (GABF 04/352); intensive 
Vorbereitung auf die Tagung, die durch Moodle kommuniziert wird; die Teilnahme an der 
Tagung in der „Wolfsburg“, die mit spezifischen Beobachtungsaufgaben verbunden ist; die 
Teilnahme an der Reflexionssitzung (diese findet am Tagungsort, der ‚Wolfsburg‘, statt.) 
Schließlich rundet ein Termin am 27.5., 15-17 Uhr (GA 6/134) die Forschungen ab. 
 
Es kann ein Hauptseminarschein entweder im Neuen Testament oder in der 
Pastoraltheologie erworben werden. Die Option wird mit der Anmeldung zum HS verbindlich 
festgelegt und im Lehrstuhlbüro Neues Testament (Elisabeth Koch: GA 6/150) festgehalten.  
 
Das Hauptseminar vermittelt im Bereich der neutestamentlichen Exegese die Kompetenz, 
aktuelle Fragen der Kirchenreform als Problemorientierung in der Exegese des Neuen 
Testaments zu reflektierten und die methodische Auslegung von biblischen Texten als 
Ressource für die Begründung von Reformansätzen zu entwickeln. In den 
Hauptseminararbeiten resp. in der MAP werden Beispieltexte eigenständig erschlossen. 
 
In der Pastoraltheologie wird die Kompetenz der ekklesiogenetischen Abduktion vermittelt. 
Das heißt: Drängende Fragen der Kirchenentwicklung werden dreifach ineinander 
verschränkt und zu Entscheidungen verarbeitet. Die drei Quellen sind der Traditionsbefund 
(= Lösungswissen der Frühe), die externen Umweltbedingungen und 
Wissenschaftseinsichten  (= Lösungswissen der Anderen) und die anstehenden 
Zukunftsbewältigungen (= Lösungswissen der Bewährung).  
 
Im MagTheol kann das HS als außermoduläres Hauptseminar besucht werden (Hausarbeit) 
oder die MAP von M 17 (NT) oder M 22 (Past) eingebracht werden.  
 
Im BA kann das HS im Modul VII besucht werden (Hausarbeit) und wird dann mit einer 
exegetischen oder pastoraltheologischen Vorlesung (2 h) kombiniert, für die ein Essay 
geschrieben oder auch ein Fachgespräch durchgeführt wird. Im MEd kann das HS in die MAP 
von Modul B eingebracht werden, im MA in die MAP von Modul VI.  
 
 
 
_____________ 
Literaturhinweise: 

- Thomas Söding, Umkehr der Kirche. Wegweiser im Neuen Testament, Freiburg 2014.  
- Florian Sobetzko/Matthias Sellmann: Gründerhandbuch für pastorale Startups und 

Innovationsprojekte, Würzburg3 2019. 
 

 


